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Joseph Fiennes in dem Film: Luther (2003, Regie: Eric Till)
Foto: von der Heydt / gemeindebrief.de

Luther beim Reichstag in Worms



2 3

Editorial

Vor 500 Jahren, am 17. und 18. 
April 1521, stand Martin Luther 
vor Kaiser und Reichstag in Worms. 
Nachdem der Wittenberger 
Theologe am 3. Januar 1521 vom 
Papst zum Ketzer erklärt und aus 
der Kirche exkommuniziert wurde, 
wird er zum Reichstag in Worms 
vorgeladen – um seine Schriften 
zu widerlegen. Unter einer 
Bedingung erklärt er sich bereit, 
seine Schriften zu widerrufen: 
wenn er durch die Heilige Schrift 
von ihrer Unrichtigkeit überzeugt 
werde. Seine Erklärung endet mit 
den Worten:

„Werde ich nicht durch Zeugnisse der 
Schrift oder durch klare Vernunftgründe 
überwunden – denn ich glaube weder 
dem Papst noch den Konzilien allein, da 
es am Tage ist, dass sie des Öfteren geirrt 
und sich selbst widersprochen haben –, 
so bleibe ich überwunden durch die von 
mir angeführten Stellen der Schrift und 
mein Gewissen gefangen durch Gottes 
Wort. Widerrufen kann und will ich 
nicht, denn es ist weder sicher noch 
heilsam, gegen das Gewissen zu handeln.

Gott helfe mir, Amen. “

Gefangen durch Gottes Wort
Editorial

Bei Luther ging es damals nicht so sehr 
um Gewissens- und Meinungsfreheit 
in der Kirche. Es ging ihm vielmehr um 
Autorität und Gehorsam. Durch sein 
Studium der Heiligen Schrift hatte er 
erkannt, dass die damalige römische 
Kirche das Wort Gottes falsch auslegte. 
„Papst und Konzilien“ waren für ihn nicht 
mehr die letztgültige Autorität in Fragen 
des Glaubens. Stattdessen vertraute er 
einer vernunftbasierten, gemeinsamen 
und gemeinschaftlichen Auslegung der 
Bibel, welche eine einmütige Erkenntnis 
des Willens Gottes ermöglichen könne. 
Luther sieht einen Konflikt zwischen 
zwei Autoritäten: „Gottes Wort“ auf der 
einen Seite, „Papst und Konzilien“ auf der 
anderen. Innerhalb dieses Kampfes fühlt 
er sich nicht frei, sondern „gefangen durch 
Gottes Wort“.

Luther hat sich in Worms auch nicht für 
„Pluralismus“ eingesetzt. Sondern es ging 
ihm an erster Stelle um die Wahrheit. Er 
wollte nicht, dass „seine“ Wahrheit neben 
anderen Wahrheiten existieren könne. Er 
hat nach Heilsgewissheit gesucht und sie 
im Glauben an das Evangelium gefunden. 
Seinen Gegnern wirft er vor, sie wollen 
durch Gesetzesgehorsam das Heil 
erlangen. Es sind zwei Wahrheiten, die 
sich gegenseitig ausschließen.

Bei dieser Auseinandersetzung geht es 
um nichts weniger als um die Frage des 
Christlichen: Was macht einen Menschen 
zu einem Christen? Schon drei Jahre vor 
Worms, am 14. Oktober 1518, schrieb 

Luther seinem Freund und Kollegen 
Andreas Karlstadt: „Ich will nicht zu 
einem Ketzer werden, indem ich dem 
widerspreche, wodurch ich zu einem 
Christen worden bin; eher will ich sterben, 
verbrannt, vertrieben und verflucht 
werden.“ Es geht also um diejenige 
Alternative, vor der auch die Apostel und 
viele andere Glaubenszeugen schon vor 
Luther standen: „Man muss Gott mehr 
gehorchen als den Menschen.“
(Apg. 5.29 – Monatsspruch Juni).

„Gefangen durch Gottes Wort“ – dies 
ist die höchste Erfahrung von Freiheit: 
Freiheit von sich selbst, von den eigenen 
Ängsten und vom Egoismus; Freiheit vom 
Druck der anderen und der Verhältnisse. 
Zu dieser Freiheit hat uns Jesus Christus 
befreit (vgl. Gal. 5,1). „Wenn ihr bleiben 
werdet an meinem Wort, so seid ihr 
wahrhaftig meine Jünger und werdet die 
Wahrheit erkennen, und die Wahrheit 
wird euch frei machen“ (Joh. 8,31f.). 
Nah dran bleiben an Jesus Christus und 
seinem Wort verändert unser Leben 
und verändert auch die Welt, wie die 
Reformation uns 
eindrücklich zeigt. 
Lasst uns an dieser 
Erfahrung teilneh- 
men, zusammen in 
der Nachfolge des 
Gekreuzigten und 
Auferstandenen!

Michael 
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Werbung

Unser Handeln 
          an Ihrer Seite.
In den schweren Stunden sind wir 
persönlich für Sie da!

Tel. 05041 / 80 250 80 
Bahnhofstr. 14 • 31832 Springe

Tel. 05042 / 52 787 65 
Petersilienstr. 10  
31848 Bad Münder www.bestattungshaus-hartje.de

Kinderseite

KiKi wie gewohnt miteinander zu feiern, 
geht bisher nicht. Um den Kindern zu 
zeigen, dass wir dennoch an sie den-
ken, waren sie eingeladen zu einer „KiKi 
to go“. D.h. sie und die diesjährigen 
KU 4-Kinder durften sich am Karsams-
tag eine Tüte aus der Kirche abholen. 
Sie enthielt einen kompletten Ablauf 
mit Texten und Liedern für eine Haus-
andacht zum Thema „Verlorenes Schaf 
und Ostern“ sowie Bastelmaterial, eine 
Osterkerze, Brausepulver für die obli-

gatorische Trinkpause und etwas zum 
Naschen. Über etliche positive Rück-
meldungen haben wir uns sehr gefreut. 

In der Hoffnung, dass das Wetter besser 
wird und es keine allzu einschränkenden 
Maßnahmen gibt, laden wir herzlich zu 
einer „open air-KiKi“ am Samstag, 
3. Juli um 10.30 Uhr ein!

Wo und wie diese stattfindet, entnehmt 
bitte der Homepage und der Presse. 

KinderKirche – 
Kirche mit Kindern 
und für Kinder ab 4 Jahren
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Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Tja, was soll man sagen? Keine 
Freizeiten, keine Wochenenden, keine 
Kleingruppenarbeit, in der die Köpfe 
zusammengesteckt werden und die 
Konfis gemeinsam etwas entwickeln. 
Auch kein Vorstellungsgottesdienst für 
die Konfis, die im Herbst konfirmiert 
werden. Und trotzdem und vielleicht 
das Wesentlichste in diesen Monaten: 
Kontakt halten geht - etwa über die 
KonApp, über Unterricht auf Abstand 
und mit Maske im Saal des Petri-
Pauli-Hauses oder in der Kirche 
oder über Projekte. Z.B. waren alle 
Konfirmand*innen der Jahrgänge 4 
bis 8 eingeladen, einen gemeinsamen 
Hoffnungsgarten zu pflanzen - jede/r 
für sich und doch für ein gemeinsames 
Ziel. Die Jahrgänge 4 bis 6 haben sich 
an einer Müllsammelaktion beteiligt und 
dafür gesorgt, unsere Stadt sauberer 
zu machen. Die in diesem Jahr zu 
konfirmierenden Jugendlichen haben 
in Kleingruppen vier Passionsandachten 
gestaltet. Wie es weitergeht? Hoffentlich 
so schnell wie möglich so, wie wir 
uns das alle wünschen: mit Spaß, 
Bewegung, in Klein- und Großgruppen. 
Doch bis es uneingeschränkt so weit 
ist, halten wir den Kontakt so gut 
wie möglich. Die Kinder, die ihren 
Konfirmandenunterricht im 4. Schuljahr 

begonnen haben, werden bis zu den 
Sommerferien noch an dem einen oder 
anderen Projekt ihre Freude haben 
und z.B. Menschen aus ihrer Familie 
zum Thema Konfirmandenunterricht/
Konfirmation früher telefonisch 
befragen oder etwas zum Gottesdienst 
am Pfingstsonntag beisteuern oder 
kreativ aus Ytong-Steinen ein religiöses 
Symbol herstellen. 

Wer am 12. Mai 2021 abends ab 20 Uhr 
an der Petri-Pauli-Kirche oder am Petri- 
Pauli-Haus vorüberging, mag sich gewun-
dert haben: In beiden Gebäuden erstrahl-
te blaues Licht. Das hatte nichts mit den 
Vorbereitungen für die Veranstaltungen 
im Rahmen des Ökumenischen Kirchen-
tages zu tun. Sondern die Gemeinde hat-
te sich kurzfristig dazu entschlossen, auf 
eine bei vielen Menschen weitgehend 
unbekannte Krankheit aufmerksam zu 
machen: Myalgische Enzephalomye-
litis/Chronisches Fatigue-Syndrom, 
eine neuroimmunologische Multisys-
temerkrankung. In Deutschland gibt es 
geschätzt 250.000 Betroffene, darunter 
40.000 Kinder und Jugendliche. Damit ist 
ME/CFS relativ weit verbreitet. Durch die 
Aktion werben Betroffene, die es auch in 
Bad Münder gibt, alljährlich für Aufmerk-
samkeit, Aufklärung und Anerkennung der 
Krankheit, die die Lebensqualität massiv 

einschränkt, in vielen Fällen zur Arbeitsun-
fähigkeit führt und für die es bis heute kei-
ne wirksamen Behandlungsmöglichkeiten 
geschweige denn Heilung gibt. 

In den vergangenen Monaten erlangte 
die Krankheit etwas mehr Beachtung, 
denn etliche Symptome sind auch bei 
Menschen zu beobachten, die eine Co-
vid 19-Erkrankung erlitten haben. „Long 
Covid“-Patient*innen berichten über eine 
das normale Maß weit übersteigende Er-
schöpfung sowie weitere körperliche und 
kognitive Beeinträchtigungen, selbst nach 
einem milden Covid-Verlauf. 
ME/CFS-Betroffene könnten von einer 
durch „Long Covid“ beschleunigten For-
schung profitieren, darauf weisen die 
Eltern einer Betroffenen hin. „Zunächst 
geht es um das Bewusstmachen, dass die 
Betroffenen wirklich schwer krank sind 
und die Erkrankung - wie leider oft der Fall 
- nicht verharmlost werden darf. Wichtig 
ist aber vor allem, dass für die Betroffenen 
eine medizinische, pflegerische und sozi-
ale Versorgung auf- und ausgebaut wird, 
die den Erfordernissen der Erkrankung 
gerecht wird.“ 

Umso wichtiger ist es, mit jeglicher Unter-
stützung die Gesellschaft zu informieren. 

Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.mecfs.de.

Barbara Daentzer

Konfirmandenarbeit
in Corona-Zeiten
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Werbung Aus der Gemeinde

KU 7 – Anmeldung  
(Konfirmationsjahrgang 2023)
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
21.07.21 (letzter Schultag vor den 
Sommerferien), die Formulare wer-
den vom Pfarrbüro zugeschickt (Te-
lefon 3361). Der Unterricht beginnt 
dann mit etwas Verzögerung im 
Herbst. 
Üblicherweise beginnen mit der 
Konfirmandenzeit die Jugendlichen, 
die nach den Sommerferien in die 7. 
Klasse kommen. Auch nicht-getaufte 
Kinder können angemeldet werden.

KU 4 - Anmeldung
Neben dem herkömmlichen Konfirman-
denunterrichtsmodell im 7./8. Schuljahr 
besteht auch die Möglichkeit für Kinder, 
die nach den Sommerferien die 4. Klas-
se der Grundschule besuchen, sich zum 
sog. vorgezogenen Konfirmandenunter-
richt anzumelden. Dieser wird bezirks-

übergreifend erteilt und unterscheidet 
sich insofern von dem traditionellen 
Modell, dass die Kinder in Kleingruppen 
von Eltern unterrichtet werden und die 
Inhalte eher auf der spielerischen Ebene 
vermittelt werden. Nach verschiedenen 
Projekten in den sog. Brückenjahren 
(Schj. 5-7) werden im 8. Schj. die Klein-
gruppen als Gesamtgruppe von Pastorin 
Barbara Daentzer unterrichtet und kon-
firmiert. Auch nicht-getaufte Kinder sind 
willkommen. Leider kann derzeit kein 
Elternabend durchgeführt werden. Bei 
Fragen wenden Sie sich aber bitte gerne 
jederzeit an Pn. Daentzer.
Wann genau das erste Treffen stattfindet 
und wann die neuen KU 4-Kids begrüßt 
werden, stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Die angemeldeten Kin-
der erhalten auf jeden Fall rechtzeitig 
eine Einladung zu beiden Veranstaltun-
gen.

Die Anmeldung erfolgt über das 
Pfarrbüro. Anmeldeschluss ist der 
21.07.2021.

Anmeldung  
KU4 und KU7
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Werbung

Waldgasthaus

Im Süntel 
31848 Bad Münder
Tel. 05042/52008
Fax 05042/52009
Montags ist Ruhetag

Wir bieten unseren Gästen das 
ganze Jahr über heimische Küche 
sowie Wildschweinspezialitäten 
aus Deister und Süntel.
Familienfeiern aller Art – 
wir beraten Sie gern! 
Rufen Sie uns an!

Lange Straße 60 • 31848 Bad Münder
Tel. 05042 / 929847 • Fax 05042 / 929849
www.elektro-bargmann.de • info@elektro-bargmann.de

SCHON
...wenn´s

werden soll!
Printmedien • Logos • Foto • Video • Illustration

www.ravi-design.de

..
ravi DESIGN GmbH

Film

Unser Plan für 2021
KLEINES KINO MIT GROSSEN FILMEN

Wir starten im September neu mit neuem Termin:  
Künftig am 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr

Der erste Film wird also am Dienstag, 21. September 19.30 Uhr 
stattfinden, geplant ist

In den nächsten Monaten werden wir dann zunächst ausgefallene Filme 
nachholen. Mehr Informationen im nächsten Kontakte-Heft

Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch.
Welches Lied singen Sie am liebsten im Gottesdienst? Was ist Ihr persönlicher Hit? 
Genauer gefragt: Was ist Ihre TOP 5? Denn genau die suchen wir. Und zwar für 
das neue Gesangbuch, das bis 2030 erscheinen soll. Ab Sonntag, 2. Mai, können 
Sie drei Monate lang Ihre Favoriten im Internet auf der Seite www.ekd.de/top5 
eintragen. Die Songs also, die auf jeden Fall im neuen Gesangbuch stehen müssen. 
Weitere Infos: www.ekd.de/evangelisches-gesangbuch.

Der QR-Code führt Sie direkt zur Homepage mit der Umfrage und 
vielen weiteren Informationen.

Schick uns Dein Lied!

Bethelsammlung
Für die nächste Bethelsammlung gibt es 
noch keinen neuen Termin. Bitte beachten 
Sie den Artikel im nächsten Gemeindebrief.

Biopic einer britischen Rock- und 
Pop-Band der 70er und 80er Jahre



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder Juni bis September 2021

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • V./Vn.: Vikar/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • V./Vn.: Vikar/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen

Juni bis September 2021
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Werbung

01.07.,10.00 Uhr
Glaube und Zweifel –  Pastor i. R. 
Dieter Meimbresse  (Lauenau)
Viele Menschen – ob als Erwachsene, 
als Jugendliche oder als Konfirmanden 
– haben Zweifel bezüglich des eigenen 
Glaubens. 
Kann ich das glauben, was in der Bibel 
steht?  Ist Gott ein liebender Gott, wenn 
so viel Leid auf in der Welt geschieht?  
Gibt es ein Leben nach dem Tod? 

In der Predigt wird Pastor i. R. Dieter 
Meimbresse (Lauenau) versuchen, Ant-
worten auf diese Fragen zu geben. 
Musikalisch wird Dirk Langebrake 
(Bohmte) mitwirken.  Er spielt Gitarre, 
komponiert und textet eigene Lieder. 
Sein Lied „I believe“, in dem er das Ge-
bet eines Zweiflers musikalisch bearbei-
tet, und andere Songs werden in dem 
Gottesdienst zu hören sein.

Besondere Gottesdienste

Gottesdienst für

Mensch & Tier
Open-air-Gottesdienst am 20. 
Juni 2021 um 17 Uhr auf dem 
Bellevue im Kurpark
Wir freuen uns, eine Eselhalterin mit 
zwei Eseln begrüßen zu könnnen. Ein-
geladen sind alle Tierliebhaber*innen – 
mit oder ohne Haustier.

ein Science-Fiction-Gottesdienst, 
Sonntag, 5. Sept. 2021 um 17 Uhr
ev.-luth. Petri-Pauli-Kirche Bad Münder. 
Musikalisch (an der Orgel Petri-Pau-
li-Kantor Dean Schrammar) und mit 
Texten und Bildern werden Erinnerun-
gen an Science-Fiction-Klassiker wach 
gerufen: von „ET“ bis „Star Wars“, von 
„Star Trek“ bis „Per Anhalter durch die 
Galaxis“. Was fasziniert an den „unendli-
chen Weiten“? Wie bestehen wir Welt-
raum-Abenteuer und die Abenteuer 
unseres Lebens?

Don´t panic…

Die Gottesdienstreihe „sonntags um 
5 - der besondere Gottesdienst“ 
in der Petri-Pauli-Kirche ist inzwischen 
bekannt für neue Formate. Diesmal be-
tritt unser Team wirklich Neuland:
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Aus dem Kindergarten Arche Noah Aus der Gemeinde

Seit mehreren Jahren gibt es bei uns für die 
Schulanfänger*innen im Frühjahr ein beson- 
deres religionspädagogisches Angebot: 

Perlen des
Glaubens 

Die Perlen des Glaubens, auch Perlen 
des Lebens genannt, sind ein Perlen- 
band, das 1996 von Martin Lönne- 
bo, einem Bischof der Ev. Luth. Kirche 
in Schweden, entwickelt wurde.

Das Perlenarmband – ein „Trainingsgerät 
für die Seele“. Die Perlen können dabei 
helfen, in die Tiefe zu gehen, Gefühle aus-
zuloten und Beziehungen zu betrachten. 
Beziehungen zu anderen Menschen, die 
mir begegnet sind und weiter begegnen, 
und meine Beziehung zu Gott. Mit dem 
Perlenarmband kann ich mich auf mich 
selbst besinnen und (wieder) in Kontakt 
zu Gott treten. Es lädt ein zum Austausch 
mit anderen. So kann ich auch sprachfä-
hig im Glauben werden, unabhängig von 
Konfessionen.“ (aus: „was + wie“ Heft 
3/2021)

Die Reihenfolge der Perlen, im Uhrzei-
gersinn beginnend mit der großen gol-
denen Perle, sind auch Sinnbild für den 
Lebensweg.

So gibt es jede Woche eine Einheit mit 
einem wiederkehrenden Ablauf:

Anzünden einer Kerze, Gebet, inhaltliche 
Arbeit zur Tagesperle, ein Lied zum Ab-
schluss, Auspusten der Kerze. Jedes Kind 
bekommt etwas, was es mit nach Hau-
se nehmen kann, z.B. eine Muschel, ein 
Kreuz, eine Kerze oder ein Bild und die 
Perle dazu, die in einem Schatzkästchen 
gesammelt wird. Bei der letzten Einheit 
bekommt es das fertige Armband.

Auch in diesen Zeiten der Notbetreu-
ung ist es uns wichtig, den Kindern die 
Perlen des Glaubens zu vermitteln. An-
ders als früher: Der Gesang fehlt und die 
Gemeinschaft der großen Gruppe fehlt. 
Aber die Botschaft kommt hoffentlich an.

Bleiben Sie gesund und beschützt!

Das Kindergartenteam

Erinnern Sie sich noch? 
Am 1. Advent 2016 haben wir die Aktion 
„Petri-Pauli-Psalter“ gestartet. Bis heute 
haben sich etliche Menschen bereit- 
gefunden, ganze Psalmen 
oder Teile davon auf beson-
deres Papier zu schreiben und 
teilweise auch bildnerisch zu 
gestalten. Aber einige Psalmen 
fehlen noch. 

Da wir planen, im Herbst das 
Petri-Pauli-Haus offiziell seiner 
Bestimmung zu übergeben, 
wäre es großartig, wenn wir bis 
dahin auch den Petri-Pauli-Psalter 
vollständig präsentieren könnten. 

Dafür suchen wir nun wieder 
Menschen, die sich der Aufgabe 
annehmen. Auch über Wiederho-
lungstäter*innen freuen wir uns.

Bei Interesse und um 
Doppelungen zu vermeiden, 
melden Sie sich bitte bei 
Kerstin Herda: 
K.Herda@gmx.de oder 
telefonisch unter 67 40. 

Petri-Pauli-Psalter
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Werbung Aus der Gemeinde

Ökumenischer Kirchentag
vom 13. bis 16. Mai in Frankfurt und Bad Münder – digital und dezentral
Auch in Bad Münder gab es zahlreiche 
ökumenische Gottesdienste mit Über-
tragungen und weitere Veranstaltungen.
Zum Nach-Schauen: Jugendgottes-
dienst spirit@work aus Bad Münder: 
www.youtube.com/user/EvJugendHmPy
Kirchentagsveranstaltungen aus Frank-
furt: www.oekt.de

Ökumenisch: an der katholischen Kirche 
war die evangelische Kirchenfahne ge-
hisst, an der evangelischen die katholi-
sche Fahne.
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DiakonieAus der Gemeinde

Vorstellung: Sabine Pommerin
Liebe Leserinnen und Leser,

indem ich diese Zeilen schreibe, bereite 
ich mich auf einen Tapetenwechsel vor.

Ich nehme Abschied von der Akademie 
Überlingen in Hameln, bei der ich 24 
Jahre als Sozialpädagogin im Bereich der 
beruflichen Bildung mit unterschiedlichen 
Zielgruppen tätig war.

Ab dem 25. Mai ergänze ich das Team 
im diakonischen Beratungszentrum. Im 
Bereich der Arbeitsloseninitiative Bad 
Münder werde ich Menschen begleiten, 
die in Arbeitsgelegenheiten vermittelt 
wurden. Diese arbeiten beispielsweise 
in Bad Münder in Kindergärten, beim 
BIK, in Sportvereinen, bei der Tafel und 
im Möbellager der AIBM.

An dieser Stelle möchte ich mich Ihnen 
vorstellen: Ich habe eine Ausbildung zur 
Raumausstatterin absolviert und dann 
einige Jahre später an der Ev. Fachhoch- 
schule in Hannover Religionspädagogik 
studiert.

Nach meinem Anerkennungsjahr in der 
Kirchengemeinde Tündern und der 
Seelsorge in der Jugendanstalt in Tündern 
habe ich das Jugendarbeitslosenprojekt in 
der Jugendwerkstatt in Hameln betreut. 

Mit meinem Mann und unserem Sohn 
lebe ich auf der anderen Seite des Süntels. 
Vielleicht sind wir uns auf Wander- 
oder Radtouren, am Süntelturm, beim 
Minigolfen, im Rohmelbad oder an der 
Wassertretstelle in Flegessen schon einmal 
begegnet...

Mit 57 Jahren beginnt für mich eine neue 
Lebensphase - ein neuer Lebensweg. Ich 
freue mich auf diesen neuen Lebens- 
abschnitt, in einer neuen Umgebung mit 
vielen neuen Gesichtern. Begegnungen 
sind für mich mehr als nur ein Bild im 
Gemeindebrief. Besuchen Sie mich gerne 
im Beratungszentrum in der Angerstraße.

Mit herzlichem Gruß 

Sabine Pommerin

Konfirmandenprojekt Frau Kabuß erwartet im Sommer ihr 
erstes Kind. Wir wünschen ihr für die 
Elternzeit alles Gute und Gottes Segen. 

Sie ist noch bis zum 13. Juni bei der Ar-
beitsloseninitiative Bad Münder für Ihre 
Anliegen erreichbar.
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Werbung Gemeindekreise

Kleinkindkreise / Miniclub:
Aufgrund des eingeschränkten Raum- 
angebotes finden aktuell keine Kinder-
kreise statt.

KinderKirche:
siehe Kinderseite (Seite 5) 
KiKi: 03.07., 10.30 Open Air 
Kontakt: Pn. Daentzer, Martina Kawalek, 
Tel. 53107

Jugendgruppe: 
Aktuell projektbezogene Arbeit, 
Termine online!
Ansprechpartnerin Jugendarbeit: 
Anja Langkopf, Tel. 52 77 75

Posaunenchor: 
bei trockenem Wetter: montags 19.30 
Uhr, Kirchengelände Hachmühlen
Kontakt: Wilfried Scholz, Tel. 37 21

Chorus Vocale:
Derzeit finden keine Proben statt. 
Kontakt: 
Dean Schrammar, Tel. 0174/684 0649

Frauen im Gespräch:
pausiert zur Zeit.  
Kontakt: Elke Nootny, Tel. 56 68 

Besuchskreis: 
pausiert zur Zeit.  
Kontakt: Pastorin Daentzer: Tel. 507 323 

Bibelkreis der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft:
pausiert zur Zeit. 
Kontakt: Matthias Brust, Springe, 
Tel. 05041/779 88 33

Seniorenkreis
Derzeit finden keine Treffen statt. 
Sonst jeden 2. Mittwoch im Monat.
Andacht 09.06.21, 15.00 Uhr 
in der Kirche 
Kontakt: Gudrun Müller, Tel. 2890

Verteilerkreis Kontakte:
nach Vereinbarung,  
Kontakt: Martina Ruck, Pfarrbüro

Gruppe Offene Kirche:
Kontakt: Gunda Schwedhelm, Tel. 52311        

Arbeitskreis gegen  
Ausländerfeindlichkeit:
nach Vereinbarung, Kontakt: Pastor Adler

Offene Angebote Diakonisches 
Beratungszentrum Bad Münder:
Aufgrund der Coronapandemie müssen 
alle offenen Angebote in den Räumlich-
keiten des Beratungszentrums pausieren. 
Sollten Sie Fragen zum Wiederbeginn 
der Angebote haben, dann melden Sie 
sich gerne unter 05042/503490.
Internetseite: 
https://www.kirche-hamelnpyrmont.de/
diakonie/Diakonisches-Beratungszentrum- 
Bad-Muender



26 27

Geburtstage • Ehejubiläen • Taufen Trauerfeiern

St
an

d:
 M

är
z 

bi
s 

M
ai

 2
02

1

Vortrag
Albtraum Medizin – 
Selbstbestimmung und Über-
therapie am Lebensende

Seit mehr als 20 Jahren befasst sich 
Herr Dr. Michael de Ridder kritisch 
mit dem Innenleben unseres Medi-
zinbetriebs und mit Fragen der Ge-
sundheitspolitik, die er in zahlreichen 
Medienbeiträgen (Spiegel, FAZ, Zeit, 
Stern, Geo…) immer wieder erör-
terte. Verhindert die Medizin häufig 
ein „gutes“ Sterben? Wieviel Medizin 
braucht es am Lebensende?    

Diesen Fragen geht der  
Referent am Donnerstag, 
den 24. Juni 2021 um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal der katholi- 
schen Pfarrgemeinde 
Christ-König, Erzbischof- 
Joseph-Godehard-Platz 4, 
in Springe nach.

Verein Hospizarbeit Springe e.V.



Adressen

Pfarrbüro
Martina Ruck, Echternstraße 16,
Tel. 05042/ 3361,
E-Mail: kg.bad_muender@evlka.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr.:...........10.00 - 12.00 Uhr
Do.: .........................16.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbezirk Nord
Pastor Dietmar Adler, Am Mönjesod 21,
Tel. 05042 /  3627
E-Mail: DietmarAdler@aol.com
Pastor Michael Kleine
Tel:  01520 / 751 4712
E-Mail: Micha.Kleine@yahoo.com.br
Pastorin Gundula Rudloff
Telefon: 0511 / 96 73 73 28
E-Mail: Gundula.Rudloff@evlka.de
Pfarrbezirk Süd
Pastorin Barbara Daentzer, 
Echternstr.16, Tel. 05042 /  507323, 
E-Mail: Barbara.Daentzer@evlka.de
Kirchenvorstand
Vorsitzender Pastor Dietmar Adler,
Stellv. Vorsitzender Lothar Ruck, 
Tel. 6680, Lothar.Ruck@gmx.net
Kirchenmusiker
Organist Dean Schrammar 
Tel. 0174 / 684 0649
E-Mail: schrammar.musik@gmail.com
Küster
Ehepaar Bohne, Bergweg 9, Tel. 1849
Kindergarten Arche Noah
Susanne Korth, Leiterin,
Am Alten Teich 8, Tel. 05042/2899,
Fax: 05042 /  507693 
E-Mail: KTS.Bad-Muender@evlka.de
Bankverbindungen 
Volksbank Hameln-Stadthagen,  
IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00 
Sparkasse Hameln-Weserbergland:
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Konto: Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bitte vermerken: KG Bad Münder 
und den Anlass der Zahlung

Diakonie
Diakonisches Beratungszentrum 
Bad Münder 
Angerstraße 2 (Eingang Bahnhofstraße)
AIBM – Arbeitsloseninitiative 
Bad Münder 
Arbeitslosen- und Sozialberatung 
Sozialarbeiterin (B.A.) Sophie-Marie Kabuß 
(bis 13.06.2021) u. Sozialpädagogin Sabine 
Pommerin. Termine nach Vereinbarung.  
Mo - Fr 08.00 - 13.00 Uhr  
Tel. 05042 /  503 490
AIBM Beschäftigungsprojekt 
Möbellager/ Grünpflege Rahlmühler Str.100 
Dipl.-Ing. agrar Susanne Lührs 
Mo-Do 07.30 -15.00 Uhr tel. erreichbar 
Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 05042 / 1002, Fax.: 05042 /  507194 
Email: Susanne.luehrs@evlka.de
Schuldnerberatung 
Dipl. Soz. Päd. Petra Brunke 
Tel.: 05042/ 503 440 
Termine nur nach telefon. Vereinbarung
Flüchtlingssozialarbeit 
Sozialarbeiterin in Anerkennung 
Adrina Sommer, Tel.: 01573 / 7217451 
Erreichbar Mo-Mi 
Treff. Dein Lieblingscafé: 
pausiert zur Zeit - coronabedingt
Kirche geöffnet von April bis Dez.
ab März donnerstags 10.00 - 12.15 Uhr
ab April samstags 10.00 - 12.00 Uhr
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